Muster

einer 

Vereinbarung für einen Geschäftsbesorgungsvertrag

Zwischen

1. der Katholischen Kirchenstiftung      , vertreten durch die Kirchenverwaltung auf​grund des Kirchenverwaltungsbeschlusses vom      


2.      


3.      
wird ein Geschäftsbesorgungsvertrag geschlossen.

Präambel

Statuten, Kooperationsvereinbarung

§ 1

Aufgaben

Die nachfolgend genannten Aufgaben werden zur wirtschaftlicheren und sachgerechteren Erfüllung zukünftig ausschließlich von der in § 2 genannten Kirchenstiftung wahrgenommen.

Betrieb eines Pfarrbüros mit den Aufgaben ( ) . Das Pfarrbüro ist wöchentlich x Stunden geöffnet.

§ 2

Rechtsträger

Die Kirchenstiftung XXX nimmt die in § 1 genannten Aufgaben wahr. Rechtsgeschäfte, die die Pfarreiengemeinschaft betreffen, werden im Namen dieser Kirchenstiftung vorgenommen. 

§ 3 

Personal

Anstellungsträger

Dienstaufsicht

Fachaufsicht

§ 4 

Finanzierung

Zur Finanzierung der in § 1 genannten Aufgabe beteiligen sich die Vertragspartner nach folgendem Schlüssel:

Alternative 1: Der Betrieb des Pfarrbüros wird aus dem vom Ordinariat an den Seelsorgebereich zugewiesenen Personal- und Sachkostenbudget finanziert.

Alternative 2: Von den Kirchenstiftungen wird eine Umlage erho​ben, die sich nach dem Verhältnis der Zahl der Katholiken der Kirchengemeinden richtet. 

Alternative 3: 

§ 5 

Kündigung

Diese Vereinbarung ist mit einer Frist von zwei Jahren zum Ende eines Kalenderjahres künd​bar. Die Kündigung bedarf der Genehmigung durch die kirchliche Stiftungsaufsichtsbehörde. 


Diese Vereinbarung tritt am 1. Januar 2007 in Kraft.

Stand 11.11.05


